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Nr . 26 . Samstag , 2 . Ma, 1914.
Die Einrichtung zur Beobachtung und Be-

kämpsnng der Pflanzenkrankheiten belr.
Zur Durchführung der vom Gr . Mini¬

sterium des Innern getroffenen Einrichtung
der Beobachtung und Bekämpfung von
Pflanzenkrankheiten sind für den Bezirk
Durlach nachbenannte Vertrauensmänner auf¬
gestellt worden ^

s
Name des

Vertrauensmannes Gemeinden seines Dienstbezirks

1 .

L.

8.

Hnn ichEhriSmann,
Hengsthalter in
KönigSbach

Karl Jäger in
Weingarten

Karl ucke'e in
Langensteinbach

Königsbach , Kleinstembach ,
Singen . Söllingen , Wilfer¬
dingen , Wöschbach und
Untermutschelbach .

Aue , Berghausen , Durlach,
Gröxingen.Jöhlingen,Wein¬
garten und Wolsartsweier .

Auerbach , Grünwettersbach ,
HvhenweiterSbach, Langen¬
steinbach , Palmbach, Spiel-
berg und Stupferich

Die Aufgabe der Vertrauensmänner besteht
darin, von auffälligen Erscheinungen an Kultur¬
pflanzen die Hauptstelle (Gr . landwirtschaft¬
liche Versuchsanstalt Augustenberg ) zu benach¬
richtigen ; , Pflanzen , die mit unbekannten
Krankheiten behaftet sind , dahin einzusenden ;
über ihre Beobachtungen an die Auskunfts¬
stelle (LandwirtfchaftslehrerPhilipp , Augusten¬
berg ) zu berichten ; Mittel , die ihnen von der
Hauptstclle zur Verfügung gestellt werden ,
auszupwbieren und Aufklärung über die
Krankheiten der Kulturpflanzen in der land-
nniffchaftlicheu Bevölkerung zu verbreiten.

Diese Aufgaben können wesentlich dadurch
gefördert werden , daß ihnen aus den Kreisen
der landwirtschaftlichen Bevölkerung über
r . chraenommene Pflanzenkrankheiten jeweils
Mi« >lun,. gemacht wird .

Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden
beauftragt,

'
vorstehendes nebst den Namen der

Vertrauensmänner und der ihnen zugewiesenen
Gemeinden ü< ortsüblicher Weise öffentlich
bekannt zu machen und auch ihrerseits der

Tätigkeit der Vertrauensmänner die tunlichste
Unterstützung angedeihen zu lassen .

Durlach den 23 . April 19 l4.
_ Großherzogliches Bezirksamt ._

Die Vertilgung der Mnkäser betreffend.
Die Bürgermeisterämter derjenigen Ge¬

meinden des Bezirks , auf deren Gemarkungen
die Maikäfer im laufenden Jahr massenhaft
auftreten , werden aufgrund des Z 145 Z . 1
Pol .Str .G .B in Verbindung mit § 35 Z . 3
der Feldpolizeiordnungaufgefordert , nach Maß¬
gabe der bezirkspolizeilichen Vorschrift vom
15 . April 1866 (Amtl. Sammlung Seite 30)
geeignete Anordnungen zur Vertilgung der
Maikäfer zu treffen .

In dieser Beziehung wird besonder? em¬
pfohlen , daß die Gemeinderäte für die Ab¬
lieferung gewisser Gewichtsmengen von Mai¬
käfern angemessene Belohnungen aussetzen,
das Einsainineln, Töten und Äbliefern durch
Aufsichtspersonen überwachen lassen und künst¬
liche Brutstätten — kleine Gruben im Erd¬
reich — anlegen lassen zur Zerstörung der
Eier und Engerlinge.

Durlach den 25 . April 1914 .
_ Großherzogliches Bezirksamt ._
Die Beitläge füc die land - uud forftwirtschaft-

liche Unfallversicherung im Jahre 191Z
betreffend.

Nachstehend geben wir gemäß 8 57 Ziff . 2
der Verordnung vpm 31 . Dezember 1912 die
Grundlagen bekannt , auf welchen im Amts¬
bezirk Durlach die Umlegung der Beiträge zur
land- und forstwirtschaftlichen Unfallversiche¬
rung für das Jahr 1913 erfolgt :

Die Gesamtzahl der abgeschätzten Arbeits¬
tage beträgt für die ermittelten 7046 land --
und forstwirtschaftlichen Betriebe 1339300 .

Bei dem durchschnittlichenJahresarbeitsver¬
dienst von 1000 ^ bezw . 800 und dem
hieraus berechneten Tagesarbeitsverdienst von
3 30 -H bezw . 2 70 -H stellt sich der
Arbeitswert , mit welchem der Amtsbezirk an
dem Gesamtbedarf der bad . landw . Berufs -
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genossenschaft für das Jahr 1913 teil zu
nehmen hat, auf 3689070 «6

Nach Verhältnis dieses Arbeitswertes hat
der Bezirk die Summe von 53491 ^ 51 ^
aufzubringen und es entfällt auf je 100
Arbeitswert ein Betrag von 145 Pfennig .

Durlach den 27 . April 1914 .
_ Groß herzogliches Bezirksamt.
Die Truppenübungen des XlV. Armeekorps im

Jahre 1814 betreffend.
Um die landwirtschaftliche Bevölkerung bei der An¬

bringung ihrer Wüi.sche um Beurlaubung von Mann -
ichasten zur Aushilfe bei Erntearbeiten zu unterstützen ,
hat das Generalkommando des XIV. Armeekorps die
nachstehend abgedruckte Uebersicht über die Truppen¬
übungen im Jahre 1914 , soweit diese jetzt schon fest¬
stehen , ausgestellt.

Die in dieser Uebersicht ausgesührten Truppenteile
werden an den angegebenen Tagen sich auf Märschen,
auf Truppenübungsplätzen und im Manöver befinden
und kann daher während dieser Zeit aus Gestellung
von Erntearbeitern aus diesen Truppenteilen nicht
gerechnet werden.

Aus dieser Uebersicht kann auch ersehen werben, an
welche Stellen und an welche Truppenteile sich die
landwirtschaftliche Bevölkerung mit ihren Gesuchen
am zweckmäßigsten wenden könnte , wenn die nach
den örtlichen Verhältnissen für sie zunächst in Betracht
kommenden Truppenteile ausgerückt sind . Weitere Er¬
kundigungen können bei dem Unterzeichneten Bezirks¬
amt eingezogen werden.

Durlach den 27 . April 1914 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Zeiteinteilung
über die Abwesenheit der Truppen des XlV. Armee¬
korps und des 4 . Bad . Feldartillerieregiments Nr . 66
(XV . Armeekorps) von ihren Standorten während der
diesjährigen Hebungen aus den Truppenübungsplätzen .

S .—23 V. 1914 Jnfanteriereg . Nr . 113 und 114 .
15 . V —6 . VI . 1914 Feldartilleriereg . Nr 76.
16 .— 23 . V. 19l4 Pionierbataillon Nr 14.
12 .— 26 . VI . 1914 Dragonerreg . Nr . 22 und Jäger -

reg . zu Pferde Nr . 5.
15. VI .—4 . VII . 1914 Jnfanteriereg . Nr 169 und 170 .
25 . VI .— 14 . VII. 1914 Feldartilleriereg . Nr . 66 .
26 . VI .—14 . Vll . 1914 Feldarrilleriereg . Nr . 30.
10 .— 30 VII. 1914 Jnfanteriereg . Nr . 142 .
13.- 30 . Vll . 1914 Jnfanteriereg Nr . 112 .
17 . VII - 4 . VIII. 1914 Feldartilleriereg . Nr . 14 .

7 .—27 . VIII . 1914 Feldartilleriereg . Nr . 50 .
10 — 26 . Vlll . 1914 Dragonerreg . Nr . 20 und 21 .
19. Vlll .—8. IX . 1914 Grenadierreg . Nr . 110 .
20 . VIII .— 8 . IX . 1914 Maschinengewehrkompagnie

(Grenadier ! eg . Nr . 109 ) .
21 . Vlll .— 8 . IX . 1914 Grenadierreg . Nr . 109 .
24 . Vlll .—8 . IX . 1914 Füsilierreg . Nr . 40 und In -

_ fanteriereg . Nr . 111 ._
Abhaltung militärischer Schießübungen betr.
Das I . Bad . Leiogrenadier - Regiment Nr 109

wird vom II .— 16 und am 18 . und 19 . Mai
d . I . Schießübungen mit scharfen Patronen öst¬
lich Weingarten nordöstlich d . Husarenberges
abhalten. Schußrichtung von Südwesten nach
Norden bezw Nordosten .

Das gefährdete Gelände wird durch Posten
abgesperrt , deren Anweisung Folge zu leisten ist

Der Weg Jöhlingen—Obergrombach und die
Straße GondeiSheim —Obergrombach , letztere
zwischen dem Bonartshäuser- Hof und Ober¬
grombach, dürfen nicht benutzt werden . Da¬
gegen bleiben die Straßen Weingarten— Jöh¬
lingen , Jöhlingen— GondeiSheim— HelmSheim ,
Helmsheim— Obergrombach — Untergrombach
und Untergrombach - Weingarten frei .

Beginn des Schießens 8^° vormittags.
Durlach dm 1 . Mai 1914

_ Großherzogliches Bezirksamt ._
1 . Der Wagner Hermann Becker in Spiel¬

berg hat beantragt , die verschollene Bier¬
brauer Christian Lindenmann Ehefrau ,
Magdalena geb . Becker , geboren zu Spiel¬
berg am 15 . Juni 1863 , zuletzt wohnhaft in
Morland - Graham , 2 . der Landwirt Jakob
Becker in Spielberg hat beantragt , den ver¬
schollenen Bierbrauer Christian Linden¬
mann , geboren zu Singen am 10 . März 1856 ,
zuletzt wohnhaft in Morland-Graham, für tot
zu erklären . Die bezeichneten Verschollenen
werden aufgefordert, sich spätestens in dem auf
Freitag , den 13 Januar LSL3, vormittags
9 Uhr , vor dem Unterzeichneten Gericht —
Zimmer 25 — anberaumten Aufgebotstermine
zu melden , widrigenfalls die Todeserklärung
erfolgen wird . An alle , welche Auskunft über
Leben oder Tod der Verschollenen zu erteilen
vermögen , ergeht die Aufforderung , spätestens
im Aufgebotstermine dem Gericht Anzeige zu
machen.

Durlach den 24 . April 1914 .
Der Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts .
Hanvelsregiper Dur lach . Zu „ David

Fröhlich Grötzingen" wurde eingetragen : Der
Sitz der Firma ist nach Karlsruhe verlegt ;
die Firma in Grötzingen ist erloschen . Zu^ O . - Z . 258 : Schuhhaus Emil Schwarz.
Durlach ; Inhaber SchuhhändlerEmil Schwarz
in Durlach . Amtsgericht ._

Gürerrechlsregiftereinrra- : Viltinger
Erwin Pius, Kaufmann in Durlach , und Anna
Emilie Birmelin . Vertrag vom 15 . April 1914 .
Errungenschaftsgemeinschaft . Als Vorbehalts¬
gut der Frau sind erklärt : die im § 2 des
Vertrags bezeichneten beweglichen Sachen , so¬
wie alles, was die Frau durch Erbfolge , durch
Vermächtnis oder als Pflichtteil erwirbt, oder
was ihr unter Lebenden von einem Dritten
unentgeltlich zugewendet wird . Amtsgericht
Durlach ._

Güterrechtsrkglfter : Lemle Otto, Fabrik¬
arbeiter in Durlach , und Frida Seih. Vertrag
vom 27 März 1914 , Gütertrennung . Amts*
gericht Durlach .
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